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Pilotprojekte im Mountainbiken –
Naherholung gemeinsam schaffen
Stakeholder-Management
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Warum?

» Biken flächendeckend zugänglich machen

» Für lebenswerte Bike-Regionen in Deutschland

Wie?

» Forschung und Wissensaustausch, Dialog und 

Standardisierung, Interessensvertretung uvm.

Was?

» Deutscher Mountainbike Kongress

16.-18. Juni 2026 in Aalen  www.kongress.bike

» MTB-Monitor – Grundlagenstudie zum MTB-Markt

» Leitlinien zu Beschilderung, Besuchermonitoring, 

Wissensplattform Besuchermanagement 

(NATKIT.org)

» Webinare, Interessenvertretung in Gremien und 

auf Fachveranstaltungen

Mountainbike Forum 
Deutschland e. V.
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Hier bitte Bilder mit folgender 
Mindestauflösung verwenden:

1.440 Pixel Breite und 1.080 Pixel Höhe

www.natkit.org

NAT:
KIT
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» Stakeholdermanagement…
− ist eine Management-Methode, um die Perspektiven anderer Akteure kennenzulernen und zu berücksichtigen

− steuert aktiv den Informationsfluss eines Projekts, um die Gefahr des Scheiterns zu minimieren

− dient dem gezielte Vertrauensaufbau zu Stakeholdern und fördert Verständnis und Akzeptanz der Projekt-Entscheidungen

− koordiniert die Zusammenarbeit mit und zwischen den Projekt-Beteiligten

− hat die Entwicklung eines langfristig tragfähigen Angebotes oder Besucherlenkungskonzeptes zum Ziel

» Nutzen:
− reduziert Konflikte bzw. erkennt diese frühzeitig

− schafft einen Dialograum für zielorientierte Diskussionen und Lösungen

− reduziert (mittel- langfristig) Zeit- und Kostenaufwände in der Umsetzung

− schafft idealerweise Win-Win-Situationen unter den Beteiligten

» Formate:
− Hintergrundgespräche, Runde Tische, Arbeitsgruppen, Workshops, Begehungen und Ausfahrten im Gelände

Stakeholdermanagement
Definition, Ziele und Nutzen
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» Welche Stakeholder gibt es und welche Bedürfnisse haben 
sie?

» Welche Besonderheiten aus Naturschutz, Wald- und 
Almwirtschaft, Besitzverhältnissen, rechtlichen 
Rahmenbedingungen, Politik etc. und aktuellen 
Entwicklungen (z. B. Trockenheit) sind zu beachten?

» Bestehen Vorerfahrungen mit dem Thema MTB/Gravel, die 
die Stakeholder beeinflussen?

» Wer sind die Zielgruppen des Bike-Projektes und welche 
Bedürfnisse haben Sie?

» Wo bestehen Synergien zwischen den Akteur:innen bzw. wo 
und wie können diese entstehen?

» Wo bestehen Konflikte zwischen den Stakeholdern bzw. wo 
könnten diese im Projektverlauf entstehen?

Stakeholdermanagement
Typische Fragestellungen bei Bike-Projekten
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Die Stakeholder-Map dient der 
Identifikation zentraler Stakeholder, 
deren Beziehungen sowie Einstellung 
und Einfluss in Bezug zum Biken/Bike-
Projekt.

Das Mapping erfolgt in 2 Schritten:
1. Identifizierung der Stakeholder
2. Verortung der Stakeholder nach 

Einstellung und Einfluss

Vorlage und weitere Infos:
https://www.natkit.org/wissen/stakehol
dermanagement-als-erfolgsfaktor-fuer-
besuchermanagements/

Quelle: MTF (2025), www.natkit.org

Stakeholdermanagement
Stakeholdermapping
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» Land- & Almwirtschaft, Forstwirtschaft, Jagd
sind Fachleute für die Belange der Forst- und Almwirtschaft, Verkehrssicherung und 
Waldentwicklung.
− Landesforsten, lokale Forstämter, regionale Verbände Land- & Almwirtschaft, 

Jagdverein, Privatpersonen

» Vertreter:innen der Bikenden
können spezifisches Fachwissen über das Radfahren und die Bedürfnisse der 
Radfahrenden im Schutzgebiet einbringen und in die eigene Community wirken.
− MTB-Verein/Community, DIMB, DAV-Sektion, ggf. ADFC
− Local Heros, Radsport-Geschäfte, Community Leader GPS-Plattformen

» Naturschutz- und Umweltschutzorganisationen
bringen zur Schutzgebietsverwaltung ergänzendes Fachwissen zum Naturschutz und 
Engagement zur Sicherstellung der Schutzgebietsziele ein.
− Schutzgebiete, Gebietsbetreuungen, Naturschutzwacht
− Ortsgruppen des ehrenamtlichen Naturschutzes wir NABU, BUND, Naturfreunde etc.

» Tourismusverbände und lokale Unternehmen
können bei der Vermarktung von Fahrradangeboten und der Verbreitung von 
Besucherinformationen für nachhaltigen Bike-Tourismus unterstützen.
− DMO, TMO, TIs, Gastgewerbe und –verbände, Liftbetriebe, Bike-Leistungsträger

» Politik
prägt Entscheidungsprozesse und oft maßgeblich für Erfolg eines Projekts. 
Personen haben oft Multiple-Interessen bzw. Mandate auszugleichen
− Landesregierung, Mitglieder des Landtags, Landräte, Gemeinderäte, 

Bürgermeister, Ausschüsse und Beiräte

» Gemeinden und lokale Behörden
bringen lokale Sichtweisen und Anforderungen zum Beispiel in Bezug auf 
Infrastruktur und Genehmigungsprozesse ein.
− Untere Naturschutzbehörde, Untere Forstbehörde, ggf. Baubehörde

» Anwohner:innen und Bike-Gäste
geben wichtiges Feedback und fördern das Verständnis für Bedürfnisse, 
Perspektiven und praktische Erfahrungen der Zielgruppen.

» Bildungseinrichtungen und Forschungsorganisationen
liefern Erkenntnisse über die Auswirkungen des Radfahrens auf die Umwelt, die 
Besucherdynamik und bewährte Praktiken zugunsten der Verbesserung des 
Besuchermanagements.

Stakeholdermanagement
Typische Stakeholder in Bike-Projekten

Quelle: MTF (2025), www.natkit.org
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» Evaluationsbericht der FVA BaWü definiert 13 Erfolgsfaktoren für ein MTB-
Besucherlenkungskonzept. 

» Sieben der Erfolgsfaktoren beziehen sich auf die soziale Ebene der 
Stakeholder:
− engagierte und gut vernetzte Akteur:innen vor Ort

− die Beteiligung relevanter Akteur:innen durch persönliche Ansprache

− Offenheit und Unterstützung durch die lokale Bevölkerung

− der Aufbau auf Erfahrungen (und Kontakten)

− die Bereitschaft zur Lösung von Konflikten und Offenheit für Anpassungen

− vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Natur- und Artenschutz

− Kommunikation mit Besuchenden

Quelle: FVA (2022), Erfolgsfaktoren für Besucherlenkungskonzepte  

Stakeholdermanagement
Erfolgsfaktor wissenschaftlich evaluiert
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» Ableitungen für erfolgreiches Stakeholder-Management:
− Zur richtigen Zeit informieren und ggf. beteiligen

− Beziehungsarbeit und Vertrauensaufbau fokussieren, lokal verwurzelte 
Projektleitung kann vorteilhaft sein

− Mehrwerte des Projektes für Stakeholder aufzeigen oder zumindest fair beteiligen 
→ wer sich ausgeschlossen fühlt, wird kritisch bis ablehnend

− Sinnvolle Beteiligungsgröße und Qualität, Erwartungsmanagement

− Konflikt- und Änderungsbereitschaft im Projekt, Widerstände ernst nehmen, flexibel 
bleiben – gleichzeitig Produktqualität im Blick halten

− Transparenz zu Entscheidungen und Verantwortlichkeiten schaffen

− Lokale Rahmenbedingungen haben erheblichen Einfluss auf Aufwand und 
Ausgestaltung

Quelle: FVA (2022), Erfolgsfaktoren für Besucherlenkungskonzepte  

Stakeholdermanagement
Erfolgsfaktor wissenschaftlich evaluiert
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Kontakt

n.graaff@mountainbikeforum.de
0341 – 64068690

www.mountainbikeforum.de

Danke fürs Zuhören! 

http://www.mountainbikeforum.de/

	Einstieg
	Folie 1:  Grundlagen des Mountainbikens &  Best Practice in der Regionalentwicklung BNM-Webinar | 06.06.2026 
	Folie 2: Mountainbike Forum Deutschland e. V.
	Folie 3
	Folie 4: Stakeholdermanagement Definition, Ziele und Nutzen
	Folie 5: Stakeholdermanagement Typische Fragestellungen bei Bike-Projekten
	Folie 6: Stakeholdermanagement Stakeholdermapping
	Folie 7: Stakeholdermanagement Typische Stakeholder in Bike-Projekten
	Folie 8: Stakeholdermanagement Erfolgsfaktor wissenschaftlich evaluiert
	Folie 9: Stakeholdermanagement Erfolgsfaktor wissenschaftlich evaluiert
	Folie 10


